
Begabungsförderung am Max-Steenbeck-Gymnasium 

Max-Steenbeck-Gymnasium, Elisabeth-Wolf-Straße 72, 03042 Cottbus,  +49 355 714061,  +49 355 726422,  schulleitung@steenbeck-gymnasium.de, http://www.steenbeck-gymnasium.de, Schulleiter: Herr Andreas Käßner 

Nach § 3(2) und § 8a des Brandenburgischen Schulgesetzes ist das Max-Steenbeck-Gymnasium eine Schule mit besonderer Prägung im MINT-Bereich. 
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Schülerinnen und 
Schüler der Grund-
schulen haben ab 
Jahrgangsstufe 5 die 
Möglichkeit, unser 
Gymnasium zu besu-
chen. 
 
Die Eignung für den 
Besuch der LuBK 
wird auf Grundlage 
 der Empfehlung 

der Grundschule, 
 eines prognosti-

schen Tests und 
 eines von uns ent-

wickelten Eig-
nungsgespräches 
festgestellt. 

 
Die LuBK kann auf 
Antrag der Eltern ab 
Jahrgangsstufe 7 or-
ganisatorisch als 
MINT-Spezialklasse 
fortgeführt werden.  
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Sekundarstufe I 
 
 Besondere Stun-

dentafel im MINT-
Bereich 

 Teilungsunterricht 
in Informatik bzw. 
Wahlunterricht in 
Chemie, Physik, 
Technik 

 
Sekundarstufe II 

 
 Erweitertes MINT-

Angebot 
 Angebot eines 3. 

Leistungskurses 
 Angepasste Stun-

dentafel in den 
Gesellschaftswis-
senschaften und 
Kunst/Musik 
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Für die Schülerinnen 
und Schüler unseres 
Gymnasiums ist die 
Teilnahme eine Be-
währungsprobe. Die 
Erfolge belegen den 
Stand der Entwick-
lung ihrer wissen-
schaftlichen Fähigkei-
ten. 
 
Die Teilnahme von 
Schülerinnen und 
Schülern ermöglicht 
uns die Entdeckung 
weiterer Talente auch 
aus anderen Schu-
len. 
 
Die Entwicklung neu-
er Wettbewerbsideen 
und deren Umset-
zung im Land Bran-
denburg ist ebenfalls 
ein wesentlicher Be-
standteil der Förde-
rung unserer Schüle-
rinnen und Schüler. 
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Schülerinnen und 
Schüler der Orientie-
rungsstufe lösen     
über den Korrespon-
denzzirkel Aufgaben 
und Probleme aus 
dem MINT-Bereich. 
Die Aufgaben und 
Auswertungen wer-
den per Brief oder In-
ternet verteilt. 

 
In Arbeitsgemein-
schaften werden inte-
ressierte oder begab-
te Schülerinnen und 
Schüler der Grund-
schulen, insbesonde-
re in Mathematik, ge-
zielt gefördert und 
gefordert. 
Termin: Dienstag und 
Donnerstag am 
Nachmittag. 
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Sie dienen der allge-
meinen Förderung 
von interessierten 
Schülerinnen und 
Schülern sowohl in 
den MINT- als auch 
in anderen Fächern. 
 
Die enge Verknüp-
fung von Fachunter-
richt und Ganztags-
angeboten stellen für 
uns eine wichtige 
Ressource für die 
Begabungsförderung 
dar. 
 
In den Arbeitsge-
meinschaften werden 
besonders talentier-
ten Schülerinnen und 
Schüler gezielt auf 
bundesweite und in-
ternationale Wettbe-
werbe (JuFo, DeMO, 
IMO,   IPhO,  IChO, 
IBO) vorbereitet. S
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Schülerinnen und 
Schüler der Jahr-
gangsstufe 11 absol-
vieren ein 14tägiges 
Praktikum an der Uni-
versität bzw. der 
Fachhochschule. 
 
Ihre Forschungsthe-
men bearbeiten sie 
an monatlichen Uni-
versitätstagen weiter. 
Die Ergebnisse der 
Arbeit werden auch 
bei Wettbewerben 
präsentiert. 
 
In der Jahrgangsstufe 
12 wird die Arbeit in 
zwei einwöchigen 
Praktika fortgesetzt. 


